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Änderungsantrag zu EP-U-01

Von Zeile 206 bis 212:
Zeit. Gleichzeitig fehlt in ländlichen Regionen ein flächendeckender Nahverkehr, sind Züge

unzuverlässig und Radwege oftmals in schlechtem Zustand. Das wollen wir ändern. Wir

möchten in Europa eine Mobilität, die klimaneutral, kostengünstig und für alle nutzbar ist und

Umwelt und Gesundheit schützt. Das bedeutet: weniger, aber dafür saubere und leise Autos,

mehr Car- und Bikesharing, bessere Zug- und ÖPNV-Angebote und eine bessere Vernetzung

unterschiedlicher Verkehrsträger in der Stadt und auf dem Land. Mittelfristig wollen wir

autofreie Innenstädte schaffen.Europa muss das Zukunftsprojekt Mobilität gestalten. Wir sind

überzeugt, dass eine sozial und ökologisch verträgliche Mobilität mit modernsten technischen

Möglichkeiten realisierbar ist. Das Auto als Privatbesitz wird hierbei, vor allem in den Städten,

immer weniger eine Rolle spielen. Das bedeutet mehr Fahrrad, mehr zu Fuß, bessere Zug- und

ÖPNV-Angebote sowie eine bessere Vernetzung unterschiedlicher Fahrzeuge und Verkehrsträger

in der Stadt und auf dem Land. Sharing-Modelle sind nur dann innerhalb dieser Umgestaltung

zukunftsfähig, wenn sie das eigene Auto ersetzen und nicht konkurrierend zum vorhandenen

öffentlichen Nahverkehrsnetz fahren.
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